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Gemeinde
Gruss

Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, 
und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir!

Jesaja 60,1
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An(ge)dacht

Nach dem Fernsehgottesdienst bin ich in den Herbstferien spontan in Urlaub gefah-
ren – nach Dresden. Die Stadt hat mich bezaubert. Wie liebevoll alles wiederaufge-
baut ist und wieviel Kultur es dort zu entdecken gibt – Klassisches, aber auch Alter-
natives. Beim Spaziergang entlang der märchenhaften Schlösser im Elbtal konnte ich 
erahnen, woher Caspar David Friedrich seine Inspiration gewonnen hat. Ich habe 
die Tage dort sehr genossen. Montagabend bin ich dann Pegida begegnet, die unge-
niert mit Friedenstauben und „Diplomaten statt Granaten“ geworben haben. Die-
selbe Friedensflagge, wie sie bei uns vor der Kirche hängt. Und die Carolabrücke liegt 
mitten in der Elbe, als sei bei all dem Wiederaufbau historischer Gebäude übersehen 
worden, dass Infrastruktur und Alltagsleben Geld brauchen. Merkwürdige Ambiva-
lenzen unserer Zeit.

Im Januar jährt sich das Bombardement auf Dresden zum 80. Mal. Heute ist es für 
mich als Touristin schwer vorstellbar, dass auf 15 km² alles zerstört war. So viele 
Menschen sind damals in Brandbomben und zusammenstürzenden Häusern umge-
kommen. Abends im Hotel dann flimmern mir in den Nachrichten Bilder aus Gaza 
und Kiew entgegen. „Hat die Menschheit denn überhaupt nichts gelernt?“, frage ich 
mich. Und wem überlassen wir das Engagement für den Frieden? 

Hier in der Gemeinde geht alles auf Weihnachten zu. Viel Schönes erwartet uns. 
Inmitten des Glanzes bleibt es aber spannungsvoll: in unserer Welt, die sich so nach 
Harmonie sehnt und so viel Krieg und Ungerechtigkeit enthält; manchmal auch in 
der Familie, wenn der Stress im hektischen Advent besonders groß wird. 

Ich wünsche uns, dass es gelingt, die Sehnsucht nach dem Frieden offenzuhalten. 
Nicht so satt zu sein zwischen Glühwein und Plätzchentellern. Ein Ohr zu haben für 
den, der es braucht. Kleine Schritte zu finden, um Konflikte zu lösen statt immer wei-
ter zu eskalieren. 
Nachdenklich grüße ich Sie und wünsche Ihnen eine frohe und gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit, 

Ihre Pfarrerin 

Verena Schlarb
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Kinderseite
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Rückblick
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Rückblick

Gemeindefest – schön war’s!
Am 29.09. feierten wir gemeinsam mit unserer Schwestergemeinde St. Bartholomäus 
das erste ökumenische Gemeindefest. 

Es wurde eine gemeinsame Festausschussgruppe gebildet, die sich die Rahmenbedin-
gungen und ein abwechslungsreiches Programm überlegten, bei dem auch die Besu-
cher zum Mitmischen animiert wurden. Auch die verschiedenen Gruppen und Kreise 
aus den Gemeinden konnten zeigen, was sie so machen. So gab es Auftritte des Posau-
nenChors, des Kinderchors sowie der Linedancer zu bewundern. Auch ein Besuch 
des „Paradieschen“, des Gemeinschaftsgartens an der katholischen Kirche, war mög-
lich. Es gab einiges zu lernen und zu entdecken beim Kirchenquiz über die beiden 
Gemeinden, das vor allem Kinder richtig gelöst hatten. Auch ersteigern konnte man 
sehr Vieles, so kamen z. B. wie schon in den Jahren zuvor Quilte der Patchworker 
unter den Hammer. Eine ganz besondere Aktion war unser „Rares für Bares“:  ver-
schiedene Menschen der beiden Gemeinden boten gemäß ihren vielfältigen Talen-
ten Aktivitäten an, die man gegen Gebot für eine gute Sache in Anspruch nehmen 
konnte. Eine rundum gelungene Sache!

Besonders erfreulich war die Anzahl der Gottesdienstbesucher. Sowohl der Hauptgot-
tesdienst, der von Gemeindereferentin Becker, Diakon Waibel, Pfarrerin Schlarb und 
mir gehalten wurde, als auch der Kindergottesdienst, vom ökumenischen Kindergot-
tesdienstteam vorbereitet, waren sehr gut besucht. Die verschiedenen Gruppen und 
Kreise der beiden Gemeinden konnten sich im Gottesdienst auch kurz vorstellen und 
haben Erntegaben zum Altar gebracht, die vom Diakonieladen „Brot und Salz“ abge-
holt und dankbar entgegengenommen wurden.
 
Dass es in den beiden Gemeinden viele Helfer*innen gibt, konnte man auf dem 
Gemeindefest auch sehr gut sehen. Manche kamen gar nicht zum Helfen, weil andere 
gar nicht mehr aufhören wollten. Das war sehr schön zu sehen, und wir sind sehr 
dankbar!

Das Gemeindefest war noch nicht ganz fertig und schon kam die Frage nach einem 
weiteren ökumenischen Gemeindefest auf. Seien Sie gespannt, was kommen wird!

Diakonin Esther Ratzel
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Aus den Musikgruppen

CrossOverChor

Nach einer wohlverdienten Sommerpause starteten wir mit neuem Programm 
wieder in die Proben. Erst einmal sollte der ZDF-Gottesdienst am 20. Oktober uns 
noch auf Trab halten, wo wir eine schöne Version von Fleetwood Macs “Landslide” 
sangen. Auch beim Gemeindefest sangen wir zusammen mit dem katholischen 
Chor “Cantamus” im Gottesdienst.

Nun gilt der Fokus unserem neuen großen Projekt: Eine Zusammenführung von 
Faures Requiem mit der Jazz-Messe vom norwegischen Trompeter Tore Johansen.  
Hierfür sind die Details noch in Planung, doch grob planen wir im November 
2025 eine Aufführung inklusive Band und kleinem Orchester. Auf dem Weg 
dorthin wird es allerdings auch noch andere kleinere Anlässe wie Weihnachten, 
Ostern und eventuell nochmal eine Reprise unseres Lieblingsliederkonzertes 
geben… 

Bis dahin üben wir mal fleißig und melden uns im neuen Jahr mit konkreten 
Daten wieder… :-)

Lars Quincke
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Aus den Musikgruppen

Kinderchöre
Nach dem zweiten Fernsehgottes-
dienst, der schon deutlich routinierter 
ablief als der erste und dennoch wie-
der aufregend, arbeitsintensiv und am 
Ende sehr berührend und schön war, 
naht die Adventszeit mit ihren Ritua-
len und Feiertagen.

Ein Kirchenjahr geht, eines kommt… 
Der Rückblick auf das vergangene 
Jahr macht dankbar für viele Auf-

tritte, welche die Sängerinnen und Sänger der Kinderkantorei mit großer Bereit-
schaft sich hineinzugeben und mitzugestalten absolviert haben – danke dafür und 
danke auch für die vielen inspirierenden Proben mit euch, wir haben einiges auspro-
biert und sind in einer musikalisch und menschlich spannenden Entwicklung! Mal 
sehen - oder besser mal hören, was da noch geht… 

Die Spatzensängerinnen und -sänger haben am Gemeindefest gestrahlt und mit dem 
Katzentanz nicht nur die Katze überzeugt doch mitzuschwingen. Ihr seid mit so 
ansteckender Begeisterung bei der Sache, dass ich auch hier natürlich von Herzen 
danke sagen möchte! Nun wachsen wir in ein neues Kirchenjahr hinein und gestal-
ten weiter kleine und größere „Highlights“! An dieser Stelle ein großes Danke auch 
an alle „Choreltern“ – wenn ich mal wieder zuviel oder zu wenig in die App schreibe, 
wenn kurzfristig doch noch eine Planänderung auftaucht – ihr unterstützt mit Wohl-
wollen und das spüre ich und die Kinder auch – das ist einfach ein tolles Miteinander: 
ich finde, das muss auch mal gesagt werden! 

Wer sich davon selbst überzeugen möchte: Jeden Freitag von 14:45 -15:30 Uhr pro-
ben die Spatzen, von 15:45 -16:45 Uhr die Kinderkantorei. Ab 5 Jahren (letztes Kiga-
jahr) ist man bei den Spatzen willkommen, ab der 3. Klasse kann man gerne in die 
Kinderkantorei kommen.

Maike Moreau
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Aus den Musikgruppen

Der PosaunenChor in der 
Advents- und Weihnachtszeit 

Wie jedes Jahr ist der Posaunenchor in der Weihnachtszeit wieder viel unterwegs….

Am 1. Adventswochenende findet auf dem Rathausplatz der Wieblinger Weihnachts-
markt statt. Der PosaunenChor freut sich, wenn Sie zu Gulaschsuppe, Schmalzbrot 
und Glühwein an unserer schön geschmückten Hütte vorbeikommen.  
Am Samstag spielen wir außerdem um 17:00 Uhr zur Eröffnung des Wieblinger 
Weihnachtsmarktes.

Am Sonntag, den 8.12. (2. Advent) lassen wir im ASB-Heim, auf dem neuen Fried-
hof und auf dem Grenzhöfer Weihnachtsmarkt Weihnachtslieder erklingen.

Am Sonntag, den 15.12. (3. Advent) gestaltet der PosaunenChor um 10:00 Uhr 
zusammen mit Pfarrerin Dr. Schlarb einen Liedgottesdienst in der Kreuzkirche.

Beim „Wintermärchenabend“ auf dem Grenzhof umrahmen wir am Freitag, den 
23.12. ab 18:00 Uhr in idyllischer Atmosphäre einen festlichen Abend im dortigen 
Hotel.

An Heiligabend treffen sich um 14:30 Uhr unsere Bläserinnen und Bläser mit dem 
Posaunenchor der Heiliggeistgemeinde in der Halle des Hauptbahnhofes, um die 
Reisenden auf Weihnachten einzustimmen.
Anschließend musizieren wir um 16:00 Uhr auf dem alten Friedhof.
Weiter geht es um 17:00 Uhr in der Kreuzkirche. Dort feiern wir zusammen mit 
Pfarrerin Dr. Schlarb die „Christvesper“. Anschließend verabschieden wir die Got-
tesdienstbesucher mit stimmungsvollen Weihnachtsliedern in die heimischen Weih-
nachtsfeiern.

Wir wünschen allen eine besinnliche und gesegnete Weihnachtszeit und hoffen, Sie 
bei einigen Veranstaltungen sehen zu dürfen.

Petra Rink
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Rückblick

Blick hinter die Kulissen
Der zweite ZDF-Fernsehgottesdienst aus Wieblingen

„Wir kommen auf jeden Fall wieder“ – so verabschie-
dete sich Pfarrerin Simone Hahn, Sendebeauftragte 
der Evangelischen Kirche in Deutschland für das ZDF, 
am 20.10.2024 um 11:00 Uhr von den BesucherIn-
nen des Fernsehgottesdienstes in unserer Kreuzkirche. 
Das hatte sie schon einmal getan – wer beim ersten 
ZDF-Fernsehgottesdienst vor eineinhalb Jahren in der 

Kreuzkirche dabei war, erinnert sich. Und sie hat Wort gehalten!

Auch dieses Mal waren die Zuschauer*innen und die ZDF-Verantwortlichen wieder 
angetan davon, was unsere Pfarrerin Dr. Verena Schlarb und ihr Team auf die Beine 
gestellt hatten. Familienbande war das Motto – es ging um Halten und Loslassen. Im 
Mittelpunkt des gewählten Predigttextes aus dem Buch Rut (Kap. 1) standen die drei 
Witwen Noomi, Orpa und Rut, die – vor eine schwierige Entscheidung gestellt – 
schweren Herzens unterschiedliche Lebenswege einschlagen. Eindrucksvoll hat unser 
Gemeindeteam untermauert, dass das Thema nach wie vor hochaktuell ist. Unsere 
Chorleiterin Maike Moreau, die Konfi-Teamerin Maja Gerke, Kornelius Kammler-
Sücker sowie unsere Ältesten Conny Pfander-Liebler und Inge Junkert haben uns 
bewegende Eindrücke in Privates gewährt. Entsprechend positiv war die Resonanz 
bei knapp 670.000 Haushalten. Wieder dabei waren die Kinderchöre unter Maike 
Moreau, der CrossOverChor unter Lars Quincke (der auch für Orgel und Piano 
verantwortlich zeichnete) und der PosaunenChor 
unter dem Dirigat von Lin Zeng. Die Liedauswahl 
im Gottesdienst war ein Mix aus klassischem und 
modernem Choralgut, eben zum Thema passend. 
Aber das wissen Sie doch sicherlich alles, denn – wer 
aus unserer Gemeinde hat den Gottesdienst nicht 
live oder vor dem Bildschirm erlebt?!?!?

Mein Fokus soll in diesem Bericht auf etwas anderem liegen – auf der vielen Arbeit 
im Hintergrund. Gar nicht sprechen möchte ich davon, was unsere Pfarrerin Dr. 
Schlarb an konzeptioneller Arbeit geschafft hat – das ging eigentlich schon vor einem 
Jahr los, als die Anfrage des ZDF einging und sie das Placet des Ältestenkreises einge-
holt hatte. Grundidee, Inhalte, finale Umsetzung – das alles hat sie zu verantworten. 
Natürlich haben alle in der Gemeinde mitgezogen, aber damit so etwas klappen kann, 
braucht es erst einmal die richtige Idee, ein erfolgversprechendes Konzept. Und das 
war sehr gelungen, wie wir aus den Rückmeldungen am Zuschauertelefon auch bestä-
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Rückblick

tigt bekommen haben. So viele Menschen waren berührt…. Danke, liebe Verena 
Schlarb und liebes Team! Das war ein rundum gelungener Auftritt!

Rundum? Nun – wagen wir einen nicht ganz 
ernst gemeinten Blick hinter die Kulissen…. 
Kleine Pannen lassen sich eigentlich nie ver-
meiden. Der Gottesdienst ging pünktlich um 
9:30 Uhr auf Sendung; Kirche, Gemeinde-
haus und die Kreuzstraße waren komplett ver-
kabelt, die Sakristei und das Foyer waren mit 
technischem Equipment vollgestopft, es wur-
den seitenweise Drehbücher geschrieben. Ein-

mal noch Puder für alle. Davor gab es seit zwei Tagen viele Gesamt- und Detailproben, 
davon eine unter Live-Bedingungen – und haben Sie dann um 9:52 Uhr auch gehört, 
wie unser Standardläuten zum Gottesdienst eingesetzt hat?!? Wie schön, wenn nicht 
alles perfekt ist. Eigentlich ganz im Gegenteil, wir sind mit ganz kleinen und älteren 
Gottesdienstbesucher*innen, die zwischendurch von der Kamera eingefangen wur-
den, zum Thema Familienbande ganz schön authentisch rübergekommen. 

Die Bilderauswahl hier soll einen Eindruck davon vermitteln, was bei uns rund um 
die Übertragung los war – von der Sperrung der Kreuzstraße am Freitag bis hin zum 
Gewusel der zahllosen Akteure bis in den späten Sonntagnachmittag hinein. Von den 
Aufbauten, den Kabelverlegungen, den Aufräumarbeiten, der Zuarbeit der Presse (wir 
haben einen tollen Artikel in der RNZ bekommen!) und von vielem mehr. Das Ganze 
konnte nur funktionieren, weil so viele Hände mit angepackt hatten. Stellvertretend 
für alle anderen wollen wir die Jugendlichen und jungen Erwachsenen herausheben, 
die sich als Kabelhilfen, gerade wenn es um das Heben schwerer Lasten ging, beson-
ders hervorgetan haben. Oder Petra Rink und das Küchenteam, die dafür gesorgt 
haben, dass die Fernsehleute alleine schon wegen der Verpflegung gerne wiederkom-
men wollen. 20 Leute haben das Zuschauertelefon nach dem Gottesdienst bis 18:00 
Uhr besetzt und sich alles angehört: Viel Dankbarkeit und Freude über den gelun-
genen und musikalisch mitreißenden Gottesdienst, viel Seelsorgliches, weil der Got-
tesdienst so viel angestoßen hat; auch manches, was man eher unter „Gemäkel“ ver-
buchen darf. Riesengroßer Dank gehen an Petra Rink und Manfred Schäfer für die 
praktische Organisation. Und, und, und – die Liste der Mitwirkenden ist lang, einen 
Anspruch auf Vollständigkeit mag ich hier nicht erheben. Keine(r) fühle sich bitte 
übergangen….

Was bleibt, ist tiefe Dankbarkeit, dass wir so ein Event stemmen konnten und dass sich 
Wieblingen wieder einmal von seiner besten Seite zeigen konnte.

Für den Ältestenkreis Ralf Kurz



13

Rückblick



14

Information

Nachruf auf Karin Albrecht
Anfang November mussten wir Abschied nehmen von 
unserem ehemaligen Ältestenkreismitglied Karin Albrecht. 
Sie war Mitglied im Ältestenkreis in der Zeit von 2006 – 
2013. 
Sie hat sich für ein lebendiges Gemeindeleben eingesetzt. 
So hat sie lange Zeit unser Kirchencafé mit Leben gefüllt, 
war engagiert in der Vorbereitung und Gestaltung des jähr-
lichen Frauensonntags, ebenso beim Weltgebetstag der 
Frauen. Ein besonderes Anliegen waren ihr auch die Taizé 
Gottesdienste. Auch nach dem Ausscheiden aus dem Ältes-
tenkreis war sie noch einige Jahre in dem Vorbereitungs-
kreis dabei. 

Bei unseren Gemeindefesten war Karin eine große Stütze, hat mitgeplant und vorbe-
reitet. In unserer Gemeindeküche kannte sie sich gut aus, hat für Ordnung gesorgt, 
war immer da, wenn es galt, jemanden die Spülmaschine zu erklären, hat für eine neue 
Kaffeemaschine gesorgt, die uns immer noch gute Dienste leistet...
Karin hat unser Gemeindeleben mitgeprägt, dafür sind wir dankbar. Wir werden sie 
nicht vergessen.

Für den Ältestenkreis K. Zawatzky

Weihnachtsfrühstücksandacht
am zweiten Feiertag im Gemeindehaus
Weihnachtsmorgen und -Lieder, -Frühstücks und -Gottesdienst, Gemeinschaft 
und Für-Sich-Sein – wie passt das eigentlich zusammen? Das wollen wir auspro-
bieren und laden Sie am 2. Feiertag um 9:30 Uhr ins Gemeindehaus zur Weih-
nachtsfrühstückandacht. 
Wir kochen Kaffee, decken Tische, besorgen Brötchen. Bringen Sie doch bitte den 
Rest mit. Im wahrsten Sinne des Wortes. Das kann ein bißchen Käse oder Wurst 
sein, die beim Familienfrühstück am 1. Feiertag nicht gegessen wurden, Aufge-
schnittenes vom Braten am Tag vorher oder der viertel Kuchen, den man sonst 
doch nicht mehr auf den Tisch stellen würde. Oder ein Glas Honig oder … 
Wir freuen uns, wenn ein buntes Buffet zusammenkommt, – und ich stelle mir 
vor, dass sich manch Eine*r über einen Morgen in Gemeinschaft freut. Ist ja nicht 
so, dass bei allen in Wieblingen die Großfamilie gleich im Wohnzimmer sitzt. Und 
manchmal tut ja selbst dann Rauskommen gut. Also: Ob allein oder mit der gan-
zen Familie, ob mit Kindern oder ohne – wir freuen uns, wenn Sie kommen und 
Gemeinde als Gemeinschaft leben. Und ich freue mich, mit Ihnen zusammen 
etwas Neues auszuprobieren. 

Verena Schlarb
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SchokoCrossies

SchokoCrossies – Rückblick und Ausblick 
Liebe Gemeinde, 
wir sind die SchokoCrossies, die Jugendgruppe unserer Gemeinde. Gemeinsam über-
legen sich Matilda Hommel, Carlotta Will, Fabian Gärtner, Hannah Pöttner, Mar-
lene Welsch und unsere Diakonin Esther Ratzel, wann die Gruppe welche Angebote 
machen kann. 
Wir treffen uns ca. alle drei bis vier Wochen, um gemeinsam zu lachen, zu spielen, 
Gemeinschaft zu erleben und Spaß zu haben. Dafür sind wir zumeist im Gemeinde-
haus, machen aber auch manchmal Ausflüge. 
Zuletzt haben wir das gute Wetter vor den Ferien genutzt sowie den Anschluss an 
den Thaddenpark, und haben dort ein Tischtennisturnier und unser jährliches Grill-
fest gemacht. Außerdem haben wir beim Gemeindefest Waffeln verkauft und unsere 
Gemeinschaft beim gemeinsamen Lösen von Escaperooms gestärkt. Neben den 
geplanten Aktionen ist immer auch Zeit für Gespräche, Musikquiz oder alle sponta-
nen Spiele, die uns sonst noch einfallen. Wir sind dabei auch immer offen für neue 
Ideen. 
Die nächsten Termine sind: 
Sa./So.	07.-08.12.24	 18:30 - 11:00 Uhr	 Weihnachtsübernachtung 
						      mit Filmemarathon
Mo. 	 06.01.25		  12:00 - 18:00 Uhr	 Kindergeburtstagsfeier im Gemeindehaus
Sa.	 25.01.25		  11:00 - 17:00 Uhr	 Kochen im Gemeindehaus
So. 	 09.02.25 	 ab 	11:30 Uhr		 Mario-Kart-Turnier
Do. 	 27.02.25	 ab 	18:30 Uhr		 Faschingsparty
Do. 	 13.03.25	 ab 	18:30 Uhr		 Bowling 

Wir starten immer zu den angegeben Zeiten im Gemeindehaus. 
Außerdem freuen wir uns immer über alle Menschen, die Lust haben mal dabei zu 
sein. 
Falls du also mindestens 13 Jahre alt bist und dich das hier neugierig gemacht hat, 
komm doch einfach das nächste Mal vorbei!!
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SchokoCrossies / Konfis

KonfiGruppe 2024/25

Im September starteten 24 neue Konfirmand*innen in ihr Konfijahr. Zu Beginn stell-
ten sie sich der Gemeinde im Gottesdienst vor. Unter dem Motto „Weite Räume mei-
nen Füßen“ ging es nicht zuletzt darum, mit welchen Lieblingsschuhen die Jugendli-
chen in ihrem Leben unterwegs sind.  

Außerdem fand in diesem Jahr wieder das KonfiCamp in Neckarzimmern mit 
der Melanchthongemeinde, der Lukasgemeinde, der Christus/Markus/Luther- 
Gemeinde und der Bonhoeffergemeinde zu Beginn der Herbstferien statt. Mit 20 
Konfis und drei Teamern machte ich mich auf den Weg, vier Tage toll organisiertes 
Programm durch das evangelische Jugendwerk zu erleben. Geführt wurden wir durch 
das Wochenende von Petrus und seinem Glaubensweg mit Jesus. Jeden Vormittag 
erfuhren wir ein weiteres Stück von Petrus‘ Glaubensreise und machten uns auf, unse-
ren eigenen Glauben zu erforschen und zu vertiefen. 

Dafür kannst du natürlich einfach vorbei schauen, du kannst dich auch bei unserer 
Diakonin unter 01522 7634852 melden, uns auf Insta folgen und schreiben unter 
@schokocrossies_hd oder du scannst die beiden QR- Codes ab, um auf dem Laufen-
den gehalten zu werden. 

Bis ganz bald!
Allerliebste Grüße

Die SchokoCrossies
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Konfis

Dabei sind wir durch ein Labyrinth gelaufen, haben unsere Schatten- und unsere 
Lichtseiten erforscht und unsere eigenen Glaubenssätze formuliert und festgehalten. 
Als Gruppe war es eine großartige Möglichkeit sich besser kennenzulernen und 
zusammenzuwachsen. Sei es bei den erlebnispädagogischen Spielen, den abwechs-
lungsreichen Workshops oder beim freizeitlichen gemeinsamen Werwolf spielen. Wir 
hatten sehr viel Spaß, sind sehr dankbar und glücklich nach Hause gefahren. 

Die nächsten Termine mit den Konfis werden sein: 
Sa. 	 11.01.25		  Christbaumaktion (darüber informiert dieser 
				    Gemeindegruss gesondert)
Fr.-So. 	 31.01.-02.02.25		 Konfi-Freizeit in Neckarzimmern
So. 	 09.02.25, 10:00 Uhr	 Konfi-Taufgottesdienst 
So. 	 18.05.25, 10:00 Uhr	 Konfirmation 

In diesem Jahr haben wir die Gottesdienstbesuche der Konfis neu geregelt: Sie besu-
chen 25 Gottesdienste, bei fünf davon sollen sie Menschen aus dem Gottesdienst 
interviewen. Uns geht es dabei darum, dass die Konfis neben dem Gottesdienstab-
lauf auch die Gemeinde und die Menschen darin kennenlernen. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie sich darauf einlassen und offen in die Gespräche mit den Jugendli-
chen gehen würden. 

Esther Ratzel 
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Stoffwechsel für Frauen
Das Kleidertausch-Event am Freitag, 25. Oktober

Eine kleine, aber repräsentative Auswahl der Rückmeldungen zu unserem rundum 
gelungenen und gut besuchten Kleidertausch-Abend.

„WOW - Love it!“
„Tolle Idee & so schön entspannt!“

„Vielen Dank, super Idee!“
„Super! Tolle Sachen, gute Musik, nette Leute! Danke!“

„Super! Vielen Dank! Viel toller als erwartet!“
„Total gemütlich und wesentlich erfolgreicher getauscht als gedacht!“

„Generationsübergreifend schön!“

Rückblick
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Für alle, die nicht dabei sein konnten:
Die Idee – Gut erhaltene Kleidung mitbringen, neue Lieb-
lingsteile mitnehmen. So offen wie gewohnt beim Stoffwech-
sel. Jeder bringt, was man hat. Man nimmt, was man braucht 
und was passt.
Das Angebot – Alle Arten und Größen von Frauenkleidung, 
Accessoires, Schuhe, Schmuck...
Die Umsetzung – Ein wunderbar stimmungsvoll dekorier-
ter Gemeindesaal, Umkleiden zum Anprobieren, Stehtische, Getränke zum kleinen 
Preis, ein bisschen Knabberzeug und Glitzer :)

„Vielen Dank!“

...auch von uns an:

– Verena Schlarb, die sofort und ohne Wenn
 	 und Aber ihr Ja zur Idee gegeben hat.
– den Liederkranz, der wegen unseres Events
 	 seine Generalprobe verlegt hat.
– an all die vielen helfenden Hände und an 
	 alle, die ihre Zeit, ihr Engagement und 
	 ihre kreativen Ideen eingebracht haben. 
	 Ihr seid super!

„Klasse Idee, gerne wieder!“
„Bitte wiederholen!“

Eine Wiederholung – Warum nicht? Mal 
schauen, wann und was für Ideen wir bis 
dahin noch haben – wir informieren euch 
rechtzeitig!

Caroline Karlin, Theresa Rubröder, Aliki 
Habigt, Steffi Jungkurth

Rückblick
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...und - was machst du so am Freitag Nachmittag? 

Na klar, zum Stoffwechsel :)
Liebe Freunde des Stoffwechsels,

seit fast einem Jahr ist es für viele schon zur Gewohnheit geworden, sich regelmäßig 
im UG des Gemeindehauses einzufinden. Neben schönen „neuen“ Sachen, Spielzeug 
und Büchern, gibt es oft auch Kuchen und auf jeden Fall immer ein nettes Gespräch!

Aus Rücksicht auf andere und unsere Helfer bitte keine Spenden außerhalb der Öff-
nungszeiten im oder am Gemeindehaus oder der Kirche abstellen.

Wegen eingeschränkter Lagerfläche können wir auch keine größeren
Gegenstände, wie Kinderwägen oder Reisebetten, annehmen. Gerne könnt ihr
dafür einen Aushang bei uns machen.

Euer Stoffwechsel-Team

Heute eine ganz große Bitte an alle:

Bitte bringt eure Spenden AUSSCHLIEßLICH zu unseren Öffnungszeiten.
Diese sind außerhalb der Schulferien 

jeden Freitag Nachmittag von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
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Zeit zu Handeln
Das Ergebnis der Wahlen am 9. Juni hat gezeigt, wie weit Europa und auch insbeson-
dere Deutschland nach rechts gerückt ist. Deshalb ist es jetzt umso wichtiger, für den 
Erhalt unserer Demokratie und Freiheit einzutreten. 

Unsere Aktion „Wir sind bunt!“ soll daher weitergehen und noch mehr Menschen 
dazu bewegen, mit bunten Bändern Farbe zu bekennen.

Mit der Aktion „Wir sind bunt!“ positionieren wir uns gegen Rechtsextremismus 
und den Rechtsruck in unserer Gesellschaft, gegen Hass, Hetze und Ausgrenzung. 

Wir laden Sie ein: Bringen Sie ein oder mehrere bunte Bänder gut sichtbar an 
Ihrem Haus, Ihrer Wohnung oder Vorgarten an!

Farbige Bänder kann man für 1 € erwerben bei: Fair&Quer, Kreuz-Apotheke, Kur-
pfalz-Apotheke, Bäckerei Wacker, Praxis Dr. Stehle, Frisör Hair and Beauty und in 
der Kreuzkirche.
Oder nutzen Sie einfach eigene Bänder.

Dies ist eine Initiative der Zukunftswerkstatt Wieblingen mit Unterstützung der 
Kreuzgemeinde und des Stadtteilvereins.      
 V.i.S.d.P.  zukunftswerkstatt-wieblingen@web.de
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Dezember
Sonntag, 01.12.2024	  

1. Advent
10:00 Uhr	 Gottesdienst 
	 für Groß und Klein
Mitwirkung:	 Kinderchöre
Pfarrerin Dr. Schlarb und Team
	 Kirchencafé

EINE-Welt-Waren

Sonntag, 08.12.2024 

2.Advent
10:00 Uhr	 Gottesdienst
Pfarrer Schärr
	 Ök. Kindergottesdienst 
	 zum Nikolaus

Kirchencafé
EINE-Welt-Waren

Sonntag, 15.12.2024 

3. Advent
10:00 Uhr	 Liedgottesdienst 
	 mit Abendmahl
Mitwirkung: 	 PosaunenChor
Pfarrerin Dr. Schlarb

Kirchencafé
EINE-Welt-Waren

Sonntag, 22.12.2024 

4. Advent
10:00 Uhr	 Gottesdienst 
Pfarrerin i.R. Dr. Treiber
	 Kirchencafé

EINE-Welt-Waren

--- Änderungen vo  

Dienstag, 24.12.2024

Heiligabend	
11:00 Uhr	 Kindergottesdienst 
KiGo-Team

15:00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst
	 mit Krippenspiel 
Mitwirkung: 	 Kinderchöre
Diakonin Ratzel

17:00 Uhr	 Christvesper
Mitwirkung: 	 PosaunenChor
Pfarrerin Dr. Schlarb

22:30 Uhr	 Christmette
Pfarrerin Dr. Schlarb

Mittwoch, 25.12.2024 

1. Weihnachtstag
18:00 Uhr	 Abendgottesdienst
Mitwirkung:	 CrossOverChor
Pfarrerin Dr. Schlarb

Donnerstag 26.12.2024

2. Weihnachtstag
09:30 Uhr	 Weihnachtsfrühstücks-
	 andacht 
Pfarrerin Dr. Schlarb

Sonntag, 29.12.2024

kein Gottesdienst
Dienstag, 31.12.2024

Altjahresabend
18:00 Uhr	 Jahresschlussgottesdienst
	 mit Abendmahl 
Prädikantin Niroomand 

Gottesdienste



23 en vorbehalten ---

Januar 2025
Sonntag, 05.01.2025 

10:00 Uhr	 Gottesdienst 
	 mit Sternsingern
Pfarrerin i.R. Mayer-Spraul

Sonntag, 12.01.2025

10:00 Uhr	 Gottesdienst 
Prädikantin Niroomand

Kirchencafé
EINE-Welt-Waren

Sonntag, 19.01.2025

10:00 Uhr	 Gottesdienst
Pfarrerin Dr. Schlarb
	 Ök. Kindergottesdienst 

Sonntag, 26.01.2025

10:00 Uhr	 Gottesdienst mit 
	 Bläserensemble Odengau
Pfarrerin Dr. Schlarb

Kirchencafé
EINE-Welt-Waren

Februar
Sonntag, 02.02.2025

10:00 Uhr	 Gottesdienst
Pfarrerin Wolf
	 Ök. Kindergottesdienst

Kirchencafé
EINE-Welt-Waren

Sonntag, 09.02.2025

10:00 Uhr	 Gottesdienst mit 
	 Konfirmandentaufen
Diakonin Ratzel, Pfarrerin Dr. Schlarb

Sonntag, 16.02.2025

19:00 Uhr	 Gottesdienst „Mahl Abends“ 	
	 IV All you need is love
Pfarrerin Dr. Schlarb und Team

Sonntag, 23.02.2024

10:00 Uhr	 Gottesdienst
Mitwirkung: 	 Kinderchor
Pfarrerin Dr. Schlarb

Kirchencafé
EINE-Welt-Waren

Gottesdienste

Bitte melden Sie sich für unseren 
Newsletter an und entnehmen Sie 
Zeitung und Homepage die aktuellen 
Planungen. 
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Krabbelgruppe in Wieblingen
In der Krabbelgruppe in Wieblingen sind Kinder ab ca. 6 Monaten herzlich willkom-
men. Ältere Geschwister dürfen auch gerne mitkommen.
Wir treffen uns immer donnerstags (außer in den Schulferien oder an Feiertagen) um 
15:30 Uhr im Gemeindehaus der evangelischen Kirche. Ab Januar 2025 finden die 
Treffen erst ab 16:00 Uhr statt.

Eine Voranmeldung ist nicht nötig

Wendet euch bei Fragen gerne per Mail an: krabbelgruppewieblingen@web.de
Bis bald!

  
Ein Treffpunkt für Elt        

„Krabbeln für die 
Kleinen und 

Babbeln für die 
Großen“

 Jede*r ist 
willkommen.

Keine 
Anmeldung 

notwendig. 
   

Bei Fragen 
schreiben Sie mir 

gerne: 
Krabbelgruppe
Wieblingen@

web.de

Donnerstag
16 Uhr

im Gemeindehaus der 
Kreuzgemeinde im großen 

Saal 
(Mannheimer Str. 254, 69123 

Heidelberg)
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ök. KiGo

So, 08.12.24	 10:00 Uhr 	 Ök. KiGo 	 Kreuzkirche	
Di, 24.12.24	 11:00 Uhr 	 KiGo 	 Kreuzkirche
So, 19.01.25	 10:00 Uhr 	 Ök. KiGo 	 Kreuzkirche 
So, 02.02.25	 10:00 Uhr	 Ök. KiGo 	 St. Bartholomäuskirche

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ 
1. Korinther 16,14

… mit Kindern Freude erleben – 
Glauben und Gott kennenlernen! 

(R) pixelido
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Adventszeit!

Gibt es dieses Jahr auch wieder einen Bazar mit 
Sterneverkauf und vielem mehr?

Aber sicher! Freuen Sie sich auf Patchworkarbeiten, Gelees und Plätzchen, 
kleine Weihnachssternpflanzen vielerlei weihnachtliche Basteleien, Stirnbän-
der, Geschenksäckchen und natürlich Sterne, die alle darauf warten, von Ihnen 
gekauft zu werden. 

Wie immer ist der Erlös für die 
„Mahlzeit für Bedürftige“ gedacht.

Wann und wo?
	An allen vier Adventssonntagen nach dem 
	Gottesdienst im Foyer der Kreuzkirche

Ökumenischer Lebendiger Adventskalender 2024
In der Zeit vom 2.-23.12.2024 findet wieder der Lebendige Adventskalender 
statt. Zur Erinnerung: Wieblingerinnen und Wieblinger, Vereine und kirch-
liche Gruppen gestalten jeweils einen Abend im Advent mit weihnachtlichen 
Geschichten, Liedern und gemütlichem Verweilen vor ihren Häusern, Gär-
ten und Kirchen. Rechtzeitig zum 1. Advent veröffentlichen wir durch Plakate, 
Flyer, E-Mail Verteiler und auf der Homepage der Gemeinde die Liste der jewei-
ligen Gastgeber. Die Feiern finden in der Regel um 18:00 Uhr statt. Da viele 
Gastgeber ein heißes Getränk anbieten, wäre es schön, wenn Sie Ihre eigene 
Tasse mitbringen könnten. Die Gastgeber freuen sich auf Ihren Besuch.
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Ev. Kreuzgemeinde Heidelberg-Wieblingen 
 

 

Ein helles Licht! 
 
 

Gottesdienst zum ersten Advent  
01.12.2024  10:00 Uhr  

Kreuzkirche 
 
 

mit den Kinderchören  
für Große und Kleine, die sich auf den Advent freuen 
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Konzert „Lichtnacht“ 
 
Herzliche Einladung zum Adventskonzert mit dem Vokal-Ensemble 
LauschRausch am 14.12.2024 um 19:00 Uhr in der ev. Kreuzkirche Wieblingen

Lassen Sie sich von den klangvollen Stimmen des Ensembles LauschRausch verzau-
bern und genießen Sie ein stimmungsvolles Adventskonzert mit bekannten und 
weniger bekannten vorweihnachtlichen Liedern und Stücken sowie geistlichen Wer-
ken u.a. von Tomas Luis de Victoria, Rihards Dubra und Ola Gjeilo. Tauchen Sie ein 
in eine berührende Atmosphäre, in welcher sowohl das mystisch-besinnliche, als auch 
das festliche Weihnachten hörbar wird.
Der Eintritt ist frei – um eine Spende wird gebeten. 

Das Ensemble LauschRausch
 
Leicht, klar, frisch, zart sowie ein klein bisschen berauschend ist die Musik des Ensem-
bles. Die musikalischen Wege der jungen Frauen kreuzten sich beim Pädagogik-Stu-
dium in Heidelberg. Es folgte viel und intensive gemeinsame Chorarbeit, bis Anfang 
des Jahres 2017 das Vokalensemble LauschRausch entstand. Zu viert gegründet, 
besteht das Ensemble seit März 2022 in sechsköpfiger Besetzung. Ständige Begleiter 
ihrer Entwicklung sind für die Sängerinnen die Begeisterung für das Besondere, aber 
auch Schlichte, die Freude an der intensiven Probenarbeit sowie die Liebe zum Detail 
und darüber hinaus Offenheit für die verschiedenen Gesichter von A cappella-Musik. 
Dementsprechend lässt sich das Repertoire von LauschRausch als vielfältig und bunt 
beschreiben.

Termine
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Advents-Benefizkonzert 
Sonntag 15.12.2024, 17:00 Uhr in der Kreuzkirche

Der Akkordeon-Club-Weinheim 1951 e.V.  gastiert erstmalig in der Kreuzkirche 
Wieblingen und veranstaltet zu Gunsten des AWO-Seniorenzentrums Wieblingen 
ein weihnachtliches Benefizkonzert. Für die musikalische Unterhaltung haben das 
Mannheimer-Akkordeon-Ensemble und das 1. Orchester des Akkordeonclubs aus-
gewählte Stücke einstudiert. Zur Aufführung kommen unter anderem Präludium 
und Fuge in a-Moll von Matyas Seiber, Polonaise Es-Dur von Antonin Dvořák, Kai-
ser-Walzer von Johann Strauss, sowie Werke des Tangokünstlers Astor Piazzolla. Der 
Dirigent Thomas Klemm ist zugleich Leiter der AWO-Begegnungsstätte für Senio-
ren. Der Eintritt ist frei, Spenden sind gerne willkommen!

Akkordeon in der Kirche am 3. Advent

Bild: Akkordeonclub Weinheim 1. Orchester, Leitung: Thomas Klemm

Termine



31

Jazz-Christnacht 
Heiligabend um 22:30 Uhr 
Kreuzkirche Wieblingen

GEHEIMNISVOLLE EIM I V LGEHEIMNISVOLLEH I I LLGEHEIMNISVOLLGEHEIMNISVOLL

Texte:   Dr. Verena Schlarb 
Piano:          Lars Quincke 
Schlagzeug:    Tobias Stolz

Termine
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Erhebt eure Stimme – Sternsingen für Kinderrechte
Kinder haben Rechte – von Anfang an. Mit der UN-Kinderrechtskonven-
tion von 1990 ist das in den meisten Ländern der Welt gesetzlich verankert. 
Und doch werden die Rechte der Kinder verletzt 
– Tag für Tag. Es ist die Aufgabe von Erwach-
senen, sich für die Rechte der Kinder einzuset-
zen, sie zu achten und zu schützen. Darauf will 
die Aktion Dreikönigssingen 2025 aufmerksam 
machen. Bei ihrem Besuch bitten die Sternsin-
ger um Unterstützung für Kinderhilfsprojekte 
u.a. in Lateinamerika, Afrika, Asien, Ozeanien 
und Osteuropa, die einen besonderen Schwer-
punkt auf die Rechte von Kindern legen.

Die Wieblinger Sternsinger freuen sich auf einen Besuch am 5. Januar im 
Gottesdienst oder gebietsweise bei Ihnen zuhause und danken schon jetzt 
für die freundliche Aufnahme und Ihre Spende. 

Wenn die Sternsinger auch Ihnen Gottes Segen zum Neuen Jahr bringen 
dürfen, melden Sie sich gerne an unter: 

wieblingersternsinger@web.de. 
Wer sich in den letzten Jahren schon angemeldet hat und besucht wurde, 
braucht sich nicht erneut zu melden. 

Der Karte auf der folgenden Seite können Sie entnehmen, an welchem 
Nachmittag die Sternsinger durch Ihre Straße kommen.

Termine
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Sternsinger Laufplan 2025

Samstag, den 04.01.2025
Wieblingen Nord

Sonntag, den 05.01.2025
Wieblingen Süd + Ochsenkopf

Montag, den 06.01.2025
Wieblingen Mitte

Termine
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Hallo Bücherfreunde 

bist du gern in spannende Geschichten vertieft?
Magst du es, dich mit anderen über Bücher auszutauschen?
Dann bist du bei uns genau richtig!

Wir suchen neue Mitglieder für unseren Buchclub! Egal, ob du ein begeisterter Leser 
oder eher Gelegenheitsleser bist – bei uns sind alle willkommen, die Lust haben, 
regelmäßig zusammenzukommen und über Bücher zu plaudern.

Was erwartet dich?
	 Ein entspannter Austausch über das aktuelle Buch
	 Die Möglichkeit, neue Bücher und Genres zu entdecken
	 Eine freundliche Gruppe, die deine Begeisterung für Bücher teilt

Wann und wo?
	 Wir treffen uns einmal im Monat (der genaue Termin wird gemeinsam fest-
	 gelegt) an einem gemütlichen Ort, ganz nach den Wünschen der Gruppe.

Lust, dabei zu sein? 
	 Schreib uns eine kurze Nachricht und erfahre mehr!

Wir freuen uns auf dich und viele spannende Lesestunden zusammen.

Herzliche Grüße,
Deine Bücherfreunde Wieblingen
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Christbaum-Abholaktion

– In Wieblingen und auf dem Grenzhof –

Die Bäume werden, wie in den letzten Jahren 
üblich, wieder von unseren Konfirmand*innen 
abgeholt. Erwachsene und Landwirte mit 
Treckern unterstützen sie.

Abholtag ist am Samstag, den 11. Januar 2025

Bitte am Samstag bis spätestens 8:00 Uhr die Bäume gut sichtbar an der Straße 
bereitstellen. 

Für das Abholen Ihres Christbaumes bitten wir um eine Spende, die der 
Konfirmandenarbeit der Kreuzgemeinde zu Gute kommt. Über zwei Euro aufwärts 
pro Baum würden wir uns freuen. 

Bitte befestigen Sie einen Zettel mit Ihrem Namen und Adresse am Baum, damit 
die Spende abgeholt werden kann. Sollten Sie während der Abholzeit nicht da sein, 
schreiben Sie bitte auf, wo wir stattdessen klingeln können. Um Missbrauch zu 
vermeiden, bitte kein Geld am Baum befestigen.

Sollte ein Baum versehentlich liegenbleiben, bitten wir Sie, den Leiter der 
Sammelaktion unter Telefon 0177 9270315 anzurufen.

Für den Weihnachtsbaum und die Spende bedanken wir uns schon jetzt ganz 
herzlich!

Ihr Christbaum-Team der Kreuzgemeinde

 abtrennen und am Baum befestigen 

Bitte läuten bei (Name / Adresse):

Ich bin nicht daheim, habe meine Spende aber hinterlegt bei (Name/Adresse):
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Zum Weltgebetstag 2025 
von den Cookinseln  
Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im Süd-
pazifik, viele, viele tausend Kilometer von uns entfernt 
- laden ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: wir sind 
„wunderbar geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns. 
Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazifik 
liegenden Inseln könnte dazu verleiten, das Leben dort 
nur positiv zu sehen. Es ist ein Tropenparadies und der 
Tourismus der wichtigste Wirtschaftszweig der etwa 
15.000 Menschen, die auf den Inseln leben.

Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen des 
Weltgebetstag-Gottesdienstes aus ihrem Glauben - und sie beziehen sich dabei auf 
Psalm 139. Trotz zum Teil auch problematischer Missionierungserfahrungen wird 
der christliche Glaube auf den Cookinseln von gut 90% der Menschen selbstver-
ständlich gelebt und ist fest in ihre Tradition eingebunden. Die Schreiberinnen ver-
binden ihre Maorikultur, ihre besondere Sicht auf das Meer und die Schöpfung mit 
den Aussagen von Psalm 139. Wir sind eingeladen, die Welt mit ihren Augen zu 
sehen, ihnen zuzuhören, uns auf ihre Sichtweisen einzulassen.

Die Christinnen der Cookinseln sind stolz auf ihre Maorikultur und Sprache, die 
während der Kolonialzeit unterdrückt war. Und so finden sich Maoriworte und Lie-
der in der Liturgie wieder. Mit Kia orana grüßen die Frauen — sie wünschen damit 
ein gutes und erfülltes Leben. 

Nur zwischen den Zeilen finden sich in der Liturgie auch die Schattenseiten des 
Lebens auf den Cookinseln. Es ist der Tradition gemäß nicht üblich, Schwächen 
zu benennen, Probleme aufzuzeigen, Ängste auszudrücken. Selbst das große Prob-
lem der Gewalt gegen Frauen und Mädchen wird kaum thematisiert. Expert*innen 
bezeichnen die häusliche und sexualisierte Gewalt als „most burning issue“. Auch 
die zum Teil schweren gesundheitlichen Folgen des weit verbreiteten massiven Über-
gewichts vieler Cookinsulaner*innen werden nur andeutungsweise in der Liturgie 
erwähnt. 

„wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen - Atolle im 
weiten Meer - ist durch den ansteigenden Meeresspiegel, Überflutungen und Zyk-
lone extrem bedroht oder bereits zerstört. Welche Auswirkungen der mögliche Tief-
seebergbau für die Inseln und das gesamte Ökosystem des (Süd-)pazifiks haben wird, 
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ist unvorhersehbar. Auf dem Meeresboden liegen wertvolle Manganknollen, die sel-
tene Rohstoffe enthalten und von den Industrienationen höchst begehrt sind. Die 
Bewohner*innen der Inseln sind sehr gespalten, was den Abbau betrifft - zerstört er 
ihre Umwelt oder bringt er hohe Einkommen. 

Welche Sicht haben wir, welche Position nehmen wir ein - was bedeutet „wunderbar 
geschaffen!“ in unseren Kontexten? Was hören wir, wenn wir den 139. Psalm sprechen?

Sie sind herzlich eingeladen, am Freitag, den 7. März um 19:00 Uhr in der St. Bar-
tholomäus Kirche den Gottesdienst zum Weltgebetstag ökumenisch mit uns zu fei-
ern. Anschließend laden wir Sie zu Gesprächen und Verweilen bei einer Tasse Tee und 
Gebäck in der Kirche ein.

Wir freuen uns auf viele Frauen und Männer, die mit uns feiern.

Das ökumenische Vorbereitungsteam

Mitspieler gesucht!
Die „Wieblinger Bubbekischt“ sucht Verstärkung.

Wir sind ein traditionelles Kasperletheater, das seit über 25 Jahren in Wieblin-
gen Kinder unterhält. Dreimal im Jahr (zum Weihnachtsmarkt, am Stadtteilfest 
und zum Weststadtfest) erzählen wir mit Kasper, Seppl, der Großmutter, Hexe, 
Räuber, Zauberer und vielen anderen kurzweilige Geschichten. Es wäre schade, 
wenn diese schöne Tradition nicht weitergeführt würde. Deswegen brauchen wir 
Deine Hilfe! 

Wenn Du Spaß an aktivem Spiel hast, dann bist Du bei uns genau richtig. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich, Du musst  keinen Text auswendig lernen – du 
brauchst nur Neugierde und Freude am Spiel.

Komm einfach zu unserer nächsten Probe vorbei und lerne uns und das Puppen-
theater genauer kennen! 

Wenn Dich das anspricht, dann melde Dich bei: 
wieblinger.bubbekischt@gmx.de – wir freuen uns auf Dich!
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Jubelkonfirmation 2025

für alle, die 
1945, 1950, 1955, 1965, 1975 und 2000

konfirmiert wurden

Am Sonntag, den 23. März 2025 feiern wir um 10:00 Uhr in der Kreuzkirche 
Wieblingen die Jubelkonfirmation. Ein Gottesdienst mit Segnung der Konfirman-
dinnen und Konfirmanden und mit Feier des Abendmahls. 

Am Nachmittag findet um 15:00 Uhr ein gemeinsames Kaffeetrinken im Gemein-
dehaus statt. 
Eine persönliche Einladung bekommen alle, deren Adressen wir noch haben bzw. 
herausgefunden haben. Leider ist dies nur begrenzt möglich. Sollten Sie zu einem 
dieser Konfirmationsjahrgänge gehören und keine Einladung erhalten oder Adressen 
von Ihrem Jahrgang haben, melden Sie sich bitte bei uns. 
Diejenigen, die damals in einer anderen Gemeinde konfirmiert worden sind und jetzt 
in Wieblingen wohnen und ihr Jubiläum hier begehen möchten, sind ebenfalls will-
kommen. 

Bitte melden Sie sich dazu unbedingt im Pfarrbüro an.
Wir freuen uns darauf, Ihnen zu begegnen und mit Ihnen diesen Tag zu begehen.

Jubelkonfirmation
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Freud und Leid

Es wurden getauft:

		
 

		
 

		
 

		

		

		

Es wurden getraut:

		
		

Es wurden bestattet:
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Musikgruppen in der Gemeinde

CrossOverWieblingen 	 Chorleiter 	 Lars Quincke	
(Kreuzgemeinde-	 E-Mail: 	 lars.quincke@gmail.com
Thadden-Chor)		  Johannes Balbach 	 Tel. 06221 7273145
		  E-Mail: 	 mail@johannes-balbach.de
	 Mittwoch	 20:00 - 22:00 Uhr 	 ev. Gemeindehaus

Musikalische Jugendarbeit	 Chorleiterin	 Maike Moreau 
		  E-Mail: 	 maikemoreau@icloud.com
	 Freitag	 14:45 - 15:30 Uhr 	 Spatzenchor 
		  15:45 - 16:45 Uhr 	 Kinderkantorei

PosaunenChor 	 Chorleiterin	 Elisabeth Matthiesen	
					   

		  Obfrau 	 Petra Rink 	 Tel. 06221 836689	
		  E-Mail: 	 petra.rink@kbz.ekiba.de
		

	 Freitag	 19:30 - 21:30 Uhr

		  Jungbläserausbildung nach Vereinbarung
		  http://www.posaunenchor-wieblingen.de

Förderverein		  1. Vorsitzender: 	 Ralf Kurz
Wieblinger Konzerte e.V.	 E-Mail: 	 kurz@wieblinger-konzerte.de
		  2. Vorsitzende:	 Petra Rink
		  E-Mail: 	 petra.rink@kbz.ekiba.de
		  Beiträge:	 Alexander Waag
		  E-Mail: 	 mail@wieblinger-konzerte.de
		  Bank: 	 Sparkasse Heidelberg
 		  IBAN: 	 DE57 6725 0020 0000 9087 46
		  BIC: 	 SOLADES1HDB

Bildnachweis
Fotos: Mitglieder aus dem Ältestenkreis oder aus der Gemeinde.
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Gruppen und Einrichtungen
Besuchsdienstkreis	 nach Vereinbarung	 Pfarrerin Dr. Verena Schlarb	Tel. 06221 7280402

Buchclub		  Irma Engel
	 E-Mail: immaengel@gmail.com
	 Sonntags nach Vereinbarung 16:00 Uhr	

Linedance-Gruppe 		 Lioba Wirtz 		
Wieblingen		  Auskunft: Ulla Exner	 Tel. 06221 839439
	 Donnerstag 	 17:45 - 19:00 Uhr 

Diakonieverein	 1. Vorsitzende	 Pfarrerin Dr. Verena Schlarb		Tel. 06221 836689
	 Beiträge	 Christel Apfel	 	 Tel. 06221 7963184

EINE-Welt-Waren	 Foyer Kreuzkirche	 Familie Liebler 		  Tel. 06221 739581
Verkauf		  EINE-Welt Gruppe		
	 siehe Gottesdienstplan

Ev. Diakoniestation				   Tel. 06221 4379299
Ambulante Pflege – Hilfe, die ins Haus kommt!		  Fax 06221 7252598
	 An der Tiefburg 4, 69121 Heidelberg		

Kindergärten
Kunterbunt	 Viernheimer Weg 4	 Martin Mühlstädt, Leitung	 Tel. 06221 4350580	
E-Mail: kita.kreuzgemeinde-nord@ekihd.de
	 Montag bis Freitag	 7:30 - 16:30 Uhr

Haus für Kinder	 Mannheimer Str. 225 	Corinna Schreiner, Leitung 	Tel. 06221 4350700
	 E-Mail: kita.kreuzgemeinde-mitte@ekihd.de
	 Montag bis Freitag	 7:30 - 16:30 Uhr (von 1 Jahr bis Schuleintritt)

Kindergottesdienst	 	 Diakonin Esther Ratzel	 Tel. 06221 7268836

Krabbelgruppe		  Dr. Desirée Franke
	 E-Mail:  KrabbelgruppeWieblingen@web.de
	 Donnerstag	 15:30 Uhr /ab Januar 16:00 Uhr	

Ökumenische 	 Wallstr. 27a 			   Tel. 06221 4352650
Nachbarschaftshilfe	 Heide Müller, Ute Neureuther, 
		  Annerose Schmalz
	 E-Mail: oek.nbh-wieblingen@kath-hd.de
	 Montag	 10:00 - 11:00 Uhr
	 und/oder sprechen Sie auf den Anrufbeantworter

Patchwork Gruppe		 Regina Gebhardt	 	 Tel. 06221 830180
	 4. Dienstag 	 15:00 Uhr
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Hinweis für Hörgeschädigte:

Die Kreuzkirche ist im Mittelschiff mit einer Induktionsschleife aus-
gestattet.

Hörgeschädigte, die ein Hörgerät tragen, können mit der Einstellung „T“ an 
ihrem Hörgerät den Gottesdienst klar und störungsfrei verfolgen.

Diese Funktion muss vom Hörgeräteakustiker freigeschaltet werden.

Der Gemeindegruss wird von der Evangelischen Kreuzgemeinde HD-Wieblingen herausgegeben.
Redaktion und Layout: 	 A. Ewald, W. Pollich, P. Rink, N. Ruch und T. Werner, 
	 Kreuzstraße 6, 69123 Heidelberg
E-Mail:	 wolfgang.pollich@t-online.de
Erscheinungsweise:	 vierteljährlich
Herstellung:	 www.gemeindebriefdruckerei.de 	
	 Dieses Papier stammt aus nachhaltiger, zertifizierter Forstwirtschaft. 
	

Redaktionsschluss für Nr. 219

Montag, 03. Februar 2025 

Informationen

Dieser Gemeindegruss ist für Sie kostenlos.
Über eine Spende würden wir uns sehr freuen.

Vielen Dank!

Betreff:	  „Gemeindegruss“
Bank: 	 Heidelberger Volksbank
IBAN: 	 DE65 6729 0000 0030 3155 02
BIC: 	 GENODE61HD1

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
http://kreuzgemeinde-wieblingen.de

Schaukasten		  Maja  u. Friderike Gerke		 Tel. 06221 737887

Kinderkleiderstube	 Jennifer Wybieralski, 
„Stoffwechsel“		  Stefanie Jungkurth
	 E-Mail: Stoffwechsel-Kleiderstube@web.de
	 Freitag 	 15:00 - 18:00 Uhr



Kontakte

Kontakte Anschrift Telefon / Fax / Email

Kreuzkirche Mannheimer Straße 254 
(Ecke Kreuzstraße)

Pfarrbüro
 

Sekretärin
Öffnungszeiten

Kreuzstraße 6 
69123 Heidelberg

Petra Rink
Montag: 	
15:00 Uhr - 17:00 Uhr
Dienstag und Mittwoch
geschlossen
Donnerstag:
10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Freitag:
10:00 Uhr - 12:00 Uhr

Tel. 06221 836689
Fax 06221 839597
kreuzgemeinde.heidelberg@kbz.
ekiba.de
petra.rink@kbz.ekiba.de

Pfarrerin Dr. Verena Schlarb Tel. 06221 7280402
Fax 06221 839597
verena.schlarb@kbz.ekiba.de

Diakonin Esther Ratzel Tel. 06221 7268836
esther.ratzel@kbz.ekiba.de

Vorsitzender des 
Ältestenkreises

Kai Neureuther Tel. 06221 839033 
knrthr65@gmx.de

Ev. Gemeindehaus Mannheimer Straße 252 
69123 Heidelberg

Bankverbindung Heidelberger Volksbank
IBAN:
BIC:

Spendenkonto für Diakonie 
IBAN:
BIC:

DE65 6729 0000 0030 3155 02
GENODE61HD1

und Brot für die Welt
DE90 6729 0000 0030 3155 37
GENODE61HD1

Homepage http://kreuzgemeinde-wieblingen.de

Zuständig für die 
Homepage

Wolfgang Pollich wolfgang.pollich@t-online.de




